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Mit eh-da-Kosten das Klima retten 
Internationales Patentrecht ist ein Schlüssel zur Klimawende 
 

Frankenwald: Die Ortsgruppe Frankenwald Ost des BUND Naturschutz 
in Bayern e.V. schlägt kostenneutrale Lösungen zum aktiven 
Klimaschutz vor. Unbemerkt und damit unbeachtet ist das 
internationale Patentrecht ein großer Bremsklotz hin zu einer 
effektiven und vor allem schnellen Klimawende. Einst zum 
wirtschaftlichen Schutz des Ideengebers erschaffen, wird es leider zu 
oft missbraucht. Um bestehende lukrative Geschäfte zu schützen, 
verschwinden Patente in der Schublade. Oder man kauft junge Firmen 
mit guten Ideen auf, wieder für dieselbe Schublade. Hält ein 
Patentinhaber diesen Versuchungen stand, fehlt oft das Geld zur 
Marktreife, Vertriebsstrukturen oder der Zugang zu den Märkten. 
Beispiele hierzu gibt es leider zuhauf. 
Auf der aktuell stattfindenden Weltklimakonferenz COP28 in Dubai 
sitzt die Weltgemeinschaft zum wiederholten Male zusammen und 
versucht den Minimalkonsens für eine lebenswerte Zukunft 

 



kommender Generationen zu finden. Eine Aufgabe mit vielen 
Zwickmühlen. Eine völlig kostenlose und hochwirksame Maßnahme, 
wäre die internationale Reformierung des Patentrechtes. Hierzu 
müsste nur folgender Grundsatz hinzugefügt werden: Patentinhaber 
von Schutzrechten, die Potenzial und Eignung haben den Klimawandel 
abzumildern oder diesem entgegen zu wirken, sind grundsätzlich mit 
einer Lizenzierungspflicht den weltweiten Märkten zur Verfügung zu 
stellen. Dies bedeutet nicht die Enteignung des Patentinhabers, denn 
dieser behält die Rechte und kann mit jährlichen Lizenzgebühren 
Einnahmen generieren. Am meisten jedoch könnte das Weltklima 
profitieren. Diese eh-da-Kosten Patentschutz, hierfür werden weltweit 
Milliarden aufgewendet, könnten so positiv genutzt und nicht mehr 
allgemeinschädlich missbraucht werden. Die Schubladen werden 
kleiner und die Motivation, gute Ideen nicht verstauben zu lassen, 
größer.  
 

 
Bild: Deutschland ist ein großes Erfinderland, die Reformierung des 
Patentrechtes wäre eine riesige Chance für Erfinder, Patentinhaber, 
Wirtschaft und in Zukunft auch für das Klima.    Foto: Leonhard Crasser 
 
- Ende der GK - 


